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Einleitung  
Warum fährt man jahrelang im Herbst nach Frankreich? Nach Südfrankreich? Nun ς es gibt mehrere 

Gründe: Schnell erreichbar, angenehmes Klima im Herbst, gute Stellplätze, tolle Biketouren entlang 

der Kanäle, die exzellente Küche und das Ambiente in Frankreich.  

Jedes Jahr versuchen wir neue Regionen zu erkunden. In diesem Jahr wollten wir einige Zeit im 

Burgund verbringen und dann endlich einmal Carcassonne besuchen.      

28. August 2011 ɀ Schiers bis La Racineuse in der Bresse  
Die erste Etappe führte uns via Zürich, Biel und Neuchâtel nach Pontarlier, Champagnole, Poligny, 

Monay, Bletterans, Mervans nach La Racineuse in der schönen Bresse. In La Racineuse gibt es einen 

wunderschönen Stellplatz auf dem Wettsteinerhof. Dieser Bauernhof und Stellplatz wird von den 

Schweizern Elisabeth und Werner Wettstein geführt. Die GPS-Position ist:  

N 46° 49ά.320 E 5° 09ά.020    www.wettsteinerhof.com 

 

Hier ist die kleine Ortschaft La Racineuse an der D204 sichtbar. Der Abzweiger zum SP ist signalisiert. 

Der Stellplatz liegt an einem kleinen See inmitten von Feldern und ist absolut ruhig.  VE vorhanden.  

            

http://www.wettsteinerhof.com/
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29. August 2011 ɀ La Racineuse  
Wir haben heute eine Bike-Tour um und durch die riesigen Wälder westlich des Stellplatzes gemacht. 

Man fährt durch kleine Weiler, an Höfen mit wunderschönen Bresse-Häusern vorbei, durch endlose 

Felder, kilometerweit durch den Wald, vorbei an vielen grossen und kleinen Étangs (Seen). Verkehr 

ist auf diesen schmalen Strassen kaum vorhanden.  

30. August 2011 ɀ La Racineuse via Beaune nach Nevers 
Wir sind am Morgen nach Beaune gefahren. An einer Hauptstrasse in der Nähe des Zentrums fanden 

wir einen geeigneten Parkplatz und besichtigten anschliessend die schöne Altstadt. Touristen aus 

ganz Europa decken sich hier mit berühmtem Wein ein. In der Nachbarschaft von Beaune wachsen 

und reifen edle Tropfen wie Pommard, Volnay und Mersault.  Auch wir haben uns ein paar Flaschen 

gekauft.   

             

 

Auf der Strecke von Beaune nach Chagny kamen wir an all diesen berühmten Weingütern vorbei. Wir 

fuhren auf der Routes du Vins des Grands Crus de Bourgogne.  
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Über Autun und Château-Chinon erreichten wir gegen Abend die grosse Stadt Nevers und richteten 

uns auf dem örtlichen Camping direkt an der Loire ein. Auf dieser Strecke fährt man durch riesige 

Wälder. In den höheren Regionen wird Viehzucht betrieben. Die weissen Kühe (Charolais Rinder) sind 

bekannt für saftiges, zartes Fleisch. Wir empfehlen allen sich damit genügend einzudecken.    

   

31. August 2011 ɀ Nevers 
Wir sind heute mit dem Bike zur Pont Canal du Guétin gefahren. Am Canal Latéral à la Loire entlang 

fährt man bis zur Einmündung des Allier in die Loire. Hier überquert der Canal Latéral à la Loire den 

Allier. Über drei Stufen werden die Schiffe auf das Niveau des Aquaduktes angehoben respektive 

abgesenkt.   

   

Links: 3 Schleussen bis zum Aquadukt. Mitte:  Unten der Allier. Rechts: Das Aquadukt über den Allier. 

Die Tour ist etwa 35 KM lang. Der Weg dem Kanal entlang ist sehr gut unterhalten und 

abwechslungsreich.  

1. und 2. September 2011 ɀ Nevers 
Wandern an der Loire und Stadtbesichtigungen. Vom Campingplatz aus ist man über die Brücke 

(Loire) in wenigen Minuten in der Altstadt von Nevers. Was uns auffiel ist, dass viel Geschäfte und 

Lokale geschlossen sind. Geschäftsaufgabe ς zu vermieten ς nur abends geöffnet! Offensichtlich hat 

hier die Finanzkrise arg zugeschlagen. Die an sich sehr schöne Altstadt mit Kathedrale, Palast und 

prunkvollen Gebäuden und schmalen Gassen wirkt beklemmend, weil die vielen geschlossenen 

Geschäfte verhindern, dass Einwohner und Touristen in dieser Umgebung  flanieren.    
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3. September 2011 ɀ Nevers nach Guédelon 
In Guédelon wird seit 1998 mit Werkzeugen und Techniken aus dem Mittelalter  eine Burganlage 

erstellt. Es ist nicht die Restaurierung einer alten Burganlage sondern ein kompletter Neubau. 

Guédelon ist im gleichnamigen Eichenwald gelegen. Hier eine Karten-Übersicht damit man 

überhaupt weiss wo dieses Guédelon liegt:  

 

Wer sich bei der Besichtigung von alten Schlössern und Gebäuden schon immer fragte, wie es früher 

möglich war solche Gebäude ohne die technischen Hilfsmitteln von heute zu bauen, ist hier in 

Guédelon richtig. Man kann zuschauen und miterleben wie damals gebaut wurde. Den Steinhauern, 

Zimmerleuten, Seilern, Schlossern und Wagnern kann man über die Schulter schauen. Selbst die 

Werkzeuge werden hier mit alten Methoden hergestellt.  
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Guédelon Stand Bauarbeiten September 2011 

Auf dem grossen Parkplatz von Guédelon gedachten wir eigentlich zu übernachten. Gegen Abend 

war der Platz beinahe leer. Nur einige Womos standen am Rande und wollten wohl auch hier 

bleiben. Gegen 20 Uhr kamen zwei Herren vorbei und wiesen uns in barschem, unfreundlichem Ton 

an, den Platz unverzüglich zu verlassen. So eine gehässige Art haben wir noch selten erlebt. Der 

gleiche Mann hatte noch Stunden zuvor in freundlichster, humorvoller  Art den Zuschauern 

demonstriert wie man früher Balken produzierte. Nur wenige Kilometer entfernt liegt auch in einem 

grossen Wald direkt an einem See ein kostenloser Stellplatz vor einem zu dieser Jahreszeit nur wenig 

benutztem Campingplatz.  GPS-Position:  b птϲ осΩ ооΦлрΨΨ ς 9 оϲ тΨ уΦооΨΨ. 

 


